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Sexualität ist heute allgegenwärtig, auf Plakaten, in der 

Werbung und vor allem im Internet. Porno-Rap auf MTV und 

Sex-Videos auf dem Handy haben längst die Kinderzimmer und 

Schulhöfe erreicht. Und es scheint, als würde Sexualität heute 

nicht mehr entdeckt, sondern nur noch konsumiert. 

Dabei steht die heutige Verfügbarkeit von Sexualität, in der 

die Liebe keinen Platz hat, in bemerkenswertem Widerspruch zu 

den Fragen, die viele Jugendliche bewegen: Wer bin ich, wovon 

träume ich, wo befi nde ich mich mit meiner Sexualität? Am Rand 

oder mittendrin? Was ist anerkannt und was nicht? Was wird wo 

bejubelt und woanders gehasst? Wie war das früher? Wie ist es in 

anderen Ländern und Kulturen? Und wie hängt meine Sexualität 

eigentlich mit der Liebe zusammen?  

Lutz van Dijk geht diesen Fragen und ihren Antworten in einer 

aufregenden Reise durch die Jahrhunderte und alle Kontinente 

nach. Sein historischer und kultureller Zugang zu Liebe und 

Sexualität ist eine Ermutigung, eigene Ideen von Sex ebenso 

selbstbewusst wie liebevoll zu leben.

Lutz van Dijk, geboren 1955 in Berlin, war Lehrer in 

Hamburg und später Mitarbeiter des Anne-Frank-

Hauses in Amsterdam. Seit 2001 lebt er in Kapstadt als 

Schriftsteller und Mitbegründer der Stiftung HOKISA 

(www.hokisa.co.za), die sich für von Aids betroffene 

Kinder und Jugendliche einsetzt. Seine Jugendbücher 

erhielten mehrere internationale Preise und wurden in 

viele Sprachen übersetzt.
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